
Schreiben, Leben, Lernen – 
authentisches Schreiben auf der Sekundarstufe 

QUIMS-Netzwerktagung, 15.3.2014, PH Zürich 

 Beate Leßmann (IQSH Kiel/Kronshagen) 



Übersicht  
 

- Leben – Schreiben – Lernen: Potenziale entfalten 

- Schreibzeit - Skizzieren zentraler Unterrichtsbausteine 
 

- Schreiben im Tagebuch (Schreibbuch) 

- Autorenrunde 
- Schreibgeheimnisse, Textsorten 

- Roter Faden 

- Text-Hand 

- Schreibkonferenz 

- Präsentation und Veröffentlichung von Texten 

- Individualisiertes Rechtschreibtraining 

- Einblicke in den Unterricht einer 6. Inklusionsklasse: 
Filmteil aus „Klasse Texte!“ (ca. 30 Min.) 

- Rückfragen, Austausch 

- Angebote 

- Z.B. Autorenrunde erproben 

- Diskussion 
 

 
 

 

Ich wünsche allen eine ertragreiche Veranstaltung!   Beate Leßmann 
Hinweise, Vorlagen, Unterrichtsbeispiele: www.beate-lessmann.de 



Idee: Schreiben als Weg zur Entfaltung eigener Potenziale 

  
 

 

Persönliche Potenziale 

- Das Leben der Schüler/-innen steht im Mittelpunkt – ihre Themen, 
Gedanken, Erfahrungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachliche Potenziale 

- Texte der Schüler/-innen sind Grundlage der Schreibkompetenz-
entwicklung 

- Eigene Texte sind Basis eines individualisierten Rechtschreibtrainings 

  
www.beate-lessmann.de 



Schreibzeit: Skizzieren zentraler Unterrichtsbausteine 
 

Tagebuch/Schreibbuch   „Einladung“ zum Schreiben 

 
  

 

 

 

 

 

 

  

(Einladungsschreiben für unterschiedliche Jahrgänge: www.beate-lessmann.de) 

 



Texte aus Schreibbüchern 

Entela (Erstsprache Serbisch/Kosovo) 

www.beate-lessmann.de 



Texte aus Schreibbüchern 

Victoria (Erstsprache Polnisch) 

www.beate-lessmann.de 



Texte aus Schreibbüchern 

Eren (Erstsprache Türkisch) 
 

www.beate-lessmann.de 



Texte aus Schreibbüchern 

Iman (Erstsprache Kurdisch) 

www.beate-lessmann.de 



Texte aus Schreibbüchern 

Iman (Erstsprache Kurdisch) 

www.beate-lessmann.de 



Texte aus Schreibbüchern 

Iman (Erstsprache Kurdisch) 

www.beate-lessmann.de 



Texte aus Schreibbüchern 

Iman (Erstsprache Kurdisch) 

www.beate-lessmann.de 



Texte aus Schreibbüchern 

Iman (Erstsprache Kurdisch) 

www.beate-lessmann.de 



Texte aus Schreibbüchern 

Iman (Erstsprache Kurdisch) 

www.beate-lessmann.de 



Texte aus Schreibbüchern 

Iman (Erstsprache Kurdisch) 

www.beate-lessmann.de 



Wöchentliche Schreibzeit 

Modifikationen der Übersicht für verschiedene Jahrgänge: www.beate-lessmann.de 

 



Autorenrunde - Gemeinsame Reflexion von Texten 

Autorenrunde zu Beginn der wöchentlichen Schreibzeit 
• Reflexion geschriebener Texte 
• Ideenfundus für neue Texte 
• Motivation für Schreiben und Überarbeiten 
• Hinweise für Schreibkonferenzen 

www.beate-lessmann.de 



Autorenrunde - Gemeinsame Reflexion von Texten 

Autorenrunde zu Beginn der wöchentlichen Schreibzeit 
• Reflexion geschriebener Texte 
• Ideenfundus für neue Texte 
• Motivation für Schreiben und Überarbeiten 
• Hinweise für Schreibkonferenzen 

www.beate-lessmann.de 



 

Wie wirkt der Text? 
Was gefällt euch an dem Text? 

 
 

 Wie kommt es zu dieser Wirkung? 
Welche „Schreibgeheimnisse“ stecken in dem Text? 
Welche Schreibstrategien wurden angewendet? 
    

 

 Um was für eine Art von Text handelt es sich? 
Zu welcher Textsorte gehört der Text? 
    

 Tipps oder Kommentare 
 

 

Reflexion: Textwirkungen erfahren und ergründen 

Vorlage als Download: www.beate-lessmann.de 



 
 

 

 

 

 

 Schreibgeheimnisse – 
Schreibstrategien 

 „spannende Wörter“ 

 „Es passiert etwas Ungewöhnliches“ 

 „aus einer ungewöhnlichen Perspektive schreiben“ 

 „Eine Stimme spricht“ 

 „Monolog“ 

 … 

  

 

Reflexion: Textwirkungen erfahren und ergründen 

www.beate-lessmann.de 



Beispiele: Schreibgeheimnisse aus Autorenrunden 

www.beate-lessmann.de 



Beispiele: Schreibgeheimnisse aus Autorenrunden 

www.beate-lessmann.de 



 
 

 

 

 

 

  

 

 

  

 Textsorten 

 „Geschichte“ 

 „Krimi“ 

 „Witz“ 

 „Bericht“ 

 „Gedanken über das Leben“ 

 „Sachtext“ 

 … 

  

 

Reflexion: Textwirkungen erfahren und ergründen 

www.beate-lessmann.de 



Beispiele 

 
Textsorten 

 
 

 

 

 

 

 

Textsorten 

mit 

Schreibgeheimnissen 

Beispiele: Textsorten 

www.beate-lessmann.de 



• Schreibberatung als „Mini-Autorenrunde“ 
(Reflexion) 

• Autorenrunden in Eigenverantwortung 

• Vorläuferin der Schreibkonferenz (Überarbeitung) 

• Teil der Schreibzeit 

Schreibberatung - Schreibkonferenz 

www.beate-lessmann.de 



 

 
 

- Wie wirkt der Text? 
  Was gefällt euch an dem Text? 

 
 

 - Wie kommt es zu dieser Wirkung? 
  Welche „Schreibgeheimnisse“ stecken in dem Text? 
  Welche Schreibstrategien wurden eingesetzt? 
 

    
 

 - Um was für eine Art von Text handelt es sich? 
  Zu welcher Textsorte gehört der Text? 
 

    

 - Tipps oder Kommentare 
 

 

Reflexion: Textwirkungen erfahren und ergründen 

QUIMS: Sch. können über Schreibverfahren 

 nachdenken 

QUIMS: Texte verschiedener Genres verfassen 

QUIMS:  Sch. können – unter Anleitung, in kooperativen 

 Situationen – über ihre Texte nachdenken 

QUIMS: Überarbeitung inhaltlicher und sprachlicher  

 Aspekte ausgewählter Textstellen  

QUIMS: Schreibziele (überprüfen) 

www.beate-lessmann.de 



Der „rote Faden“ als besonderes Schreibgeheimnis 

„Es passt alles so gut zusammen…“ 

- der rote Faden als Bild für Kohärenz 

- Frage nach dem roten Faden als wichtiger Impuls in der Autorenrunde 

www.beate-lessmann.de 



Vom roten Faden zum Textgewebe 

Roter Faden 
Kohärenz 

Adressat/ 
Leser/-in 

 

Intention, 
Funktion, 
Wirkung 

 
Textmuster 

Textform, 
Textsorte 

 

Semantik 
Lexik 

Syntax 
Kohäsion 

 

Rechtschreibung 

 Pragmatik  Semantik    Syntax      (Morris) 
     pragmatische  Kompetenz      grammatische Kompetenz     (Fix) 

Vorlage als Download: www.beate-lessmann.de 



„Gewebemodell“ für die Hand der Schüler: Text-Hand 

Vorlage als Download: www.beate-lessmann.de 



Text-Hand 

für die Reflexion, Überarbeitung und Planung von Texten 

QUIMS-Schwerpunkte 

- über Schreibverfahren und 

  Texte nachdenken 

- Adressatenorientierung 

- verschiedene Genres, den 

  Schreibzielen entsprechend 

- Planung von Texten 

- inhaltliche und sprachliche 

  Überarbeitung von Texten 

- Strategien für Planung, Formu- 

  lierung und Überarbeitung 

www.beate-lessmann.de 



Text-Hand 

für die Reflexion, Überarbeitung und Planung von Texten 

Text-Hand auch als Diagnosemedium für die Begutachtung von Texten 

www.beate-lessmann.de 



Text-Hand 

für die Reflexion, Überarbeitung und Planung von Texten 

Text-Hand: Systematisierung für Schreibgeheimnisse und Textsorten 

www.beate-lessmann.de 



Schreibkonferenzen – Überarbeitung von Texten 

www.beate-lessmann.de 



Von der Schreibberatung zur Schreibkonferenz 

Hilfen: Text-Hand und Werkzeuge der Textüberarbeitung 

www.beate-lessmann.de 



Werkzeug für die Textüberarbeitung 

Was kann oder soll überarbeitet werden? (Text-Hand) 

Wie kann der Text verändert werden? (Werkzeug /linguistische Operationen) 

streichen 

ergänzen 

ersetzen 

umstellen 

Vorlage als Download: www.beate-lessmann.de 



Präsentation und Veröffentlichung von Texten 

Autorenlesung 

• Präsentation überarbeiteter, abgeschriebener, gestalteter Texte 

• Lobrunde für Autor/-in 

• Begutachtung der Abschrift und der Textgestaltung 

• Austausch von Überarbeitungen und Schreibstrategien 

 

  
www.beate-lessmann.de 



 

Ausstellung 

Präsentation von überarbeiteten Texten 

www.beate-lessmann.de 



Auswählen und Veröffentlichen 

„Beste Texte“ 
Pro Halbjahr wählt jedes Kind den 
seiner Meinung nach besten Text für 
das „Beste-Texte-Buch“ der Klasse 
aus, überarbeitet und gestaltet ihn 
ansprechend. 

www.beate-lessmann.de 



Ausblick: Rechtschreiben im Kontext des Schreibens 

www.beate-lessmann.de 



Rechtschreiben – der Lesbarkeit der eigenen Texte halber  
 
 
Rechtschriftliche Arbeit am eigenen Text 
 
• weitgehend selbstständige Textkorrektur (TKK) 
     Fehlersensibilität 
 Nachschlagen im Wörterbuch 
 Korrektur 
 
• Abschreiben für die Veröffentlichung 
 

 

www.beate-lessmann.de 



Übungskarte aus der „Rechtschreibbox“ 

Übung an ausgewählten Fehlerschwerpunkten 

Training an eigenen Fehlerschwerpunkten: 
   Basisfähigkeiten, Strategien, Regeln entdecken, ausbilden, anwenden 
 
 
 

www.beate-lessmann.de 



Übung an ausgewählten Fehlerschwerpunkten 

Übungskarte aus der „Rechtschreibbox“ – Selbstkontrolle auf der Rückseite 

www.beate-lessmann.de 



„Wörterklinik“ oder „Computer-Lernkartei“ 

Individuelles Wortschatztraining  

www.beate-lessmann.de 



Diagnose- und Kontrolltests zur Steuerung individueller Lernprozesse 
 

www.beate-lessmann.de 



Filmausschnitt aus dem Film „Klasse Texte!“ 

Schreibzeit in einer 6. Inklusionsklasse 
Track 5 (ca. 30 Min.) 

www.beate-lessmann.de 



Angebote: Austausch – Erproben – Film – QUIMS  

Übersicht über alle Filmszenen in Ihrem Reader 

www.beate-lessmann.de 



Angebot: Autorenrunde erproben 

Eren (Erstsprache Türkisch) 
 

www.beate-lessmann.de 



Zusammenfassung – Ziele QUIMS (auf der Ebene des Unterrichts) 

Schreibzeit: Basale Schreibfähigkeiten systematisch fördern 

Situierte Schreibanlässe schaffen, Kooperation einplanen 
- Schreiben in einem Tagebuch/Schreibbuch 

- Nutzen authentischer Schreibkontexte 

Schreiben mehrstufig lernen, bezogen auf einzelne Phasen der 
Textproduktion 
- Schreiben 

- Reflektieren/Beraten 

- Überarbeiten 

- Rechtschriftliche Korrektur 

- Präsentieren, Veröffentlichen 

Vermittlung von Strategien 
- Nachdenken über Wirkung und Machart von Texten in Autorenrunden 

- Planung, Überarbeitung 

- Feedback und Austausch in Autorenlesungen 
 

Hinweise für die Weiterarbeit 
- Übersicht: QUIMS-Schwerpunkte – Anregungen für die Praxis 

Download: http://www.beate-lessmann.de/material/category/53-schweiz-quims-schreiben-anregungen.html 

- Materialien für Unterricht und Fortbildung: www.beate-lessmann.de 

 

 

www.beate-lessmann.de 
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In diesem Sinne wünsche ich allen „schöne Erfahrungen“. 
 

Auf Wiedersehen! 

www.beate-lessmann.de 



READER 



Schreiben, Leben, Lernen – 
authentisches Schreiben auf der Sekundarstufe 

QUIMS-Netzwerktagung, 15.3.2014, an der PH Zürich 

 Beate Leßmann (IQSH Kiel/Kronshagen) 



Übersicht  
 

- Leben – Schreiben – Lernen: Potenziale entfalten 

- Schreibzeit - Skizzieren zentraler Unterrichtsbausteine 
 

- Schreiben im Tagebuch (Schreibbuch) 

- Autorenrunde 
- Schreibgeheimnisse, Textsorten 

- Roter Faden 

- Text-Hand 

- Schreibkonferenz 

- Präsentation und Veröffentlichung von Texten 

- Individualisiertes Rechtschreibtraining 

- Einblicke in den Unterricht einer 6. Inklusionsklasse: 
Filmteil aus „Klasse Texte!“ (ca. 30 Min.) 

- Rückfragen, Austausch 

- Angebote 

- Z.B. Autorenrunde erproben 

- Diskussion 
 

 
 

 

Ich wünsche allen eine ertragreiche Veranstaltung! 
Hinweise, Vorlagen, Unterrichtsbeispiele: www.beate-lessmann.de 



Ausblick: Rechtschreiben im Kontext des Schreibens 

Rechtschreiben – der Lesbarkeit der eigenen Texte halber (Ziel) 
Rechtschriftliche Arbeit am eigenen Text: 
  - weitgehend selbstständige Textkorrektur (Text-Korrektur-Karte TKK) 
    (Fehlersensibilität, Nachschlagen im Wörterbuch) 
  - Abschreiben für die Veröffentlichung 
 
Kompetenz: 
Ausbildung von Motivation 
und Haltung u.a. 

Rechtschreiben – Teil des Schreiblernprozesse (Organisation) 
Rechtschreibübungen als Teil der Schreibzeit 
 

www.beate-lessmann.de 



Rechtschreiben lernen – auf der Grundlage der eigenen Texte (Weg)  
 

Eigene Texte geben Auskunft über den individuellen Lernstand 
 

Training an eigenen Fehlerschwerpunkten:  
   Basisfähigkeiten 
   Strategien 
   Regeln 
   Rechtschreibbox  
   Testbasiertes Training 
 

Üben eigener „schwieriger Wörter“ 
   Wörterklinik bzw. 
   Computer-Lernkartei 
 

Lernen von Arbeitstechniken 
   TKK 
 

Gemeinsame Reflexionsgespräche  
   Rechtschreibgespräche 
 

Kompetenz: 
Ausbildung von Können und Wissen 

www.beate-lessmann.de 
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Material – Filme – Vorlagen – Beispiele – Erfahrungen  

Ausführliche Darstellung der Anregungen, Begründungen, Erfahrungen… in dem Handbuch: 
 

Leßmann, Beate: Individuelle Lernwege im Schreiben und Rechtschreiben 
Band I: Klassen 1 und 2 
Eigene Texte von Anfang an, Autorenrunden, Schreibberatung, Schreib- und Textprofile für verschiedene 
Kinder über zwei Schuljahre, individuelles Rechtschreibtraining, Deutsch als Zweitsprache lernen 

Band II A: Klassen 3 bis 6 – Entwicklung von Schreibkompetenz 
Texte verfassen, reflektieren, überarbeiten, präsentieren, -  Autorenrunden, Text-Hand, Textsorten, Beispiele 
zur Leistungsüberprüfung (auch zu Textsorten), Hilfen für die Entwicklung schulinterner Vereinbarungen, 
auch zu „Aufsatzalternativen“, Literarisches Lernen im Kontext des Schreibens, Sprache und Sprachgebrauch 
untersuchen u.a. 

Band II B: Klassen 3 bis 6 – Rechtschreibkompetenz im Kontext des Schreibens 
Fehlersensibilität, Lernwörtertraining, individuelle Zuweisung von Rechtschreibaufgaben, 
Rechtschreibarbeiten und andere Diktatalternativen, neue Aufgabenformate, Rechtschreibgespräche… 
 

Einblicke in Unterricht in den Filmen 
„Klasse Texte!“ und  „Jedes Kind wertschätzen!“ 

Hinweise, Downloads, Texte… www.beate-lessmann.de 


